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Begrüßung, Einführung und  
Gesamtmoderation
Prof. Dr. D. frank r. Heinzel

Dr. micHael-mattHias scHmiDt

Dr. UlricH gerk

TVT und Lungenembolie: ambulant, 
stationär, oder Notfall – und wie 
weiter ?

Registrierung & kollegialer Austausch

Dr. micHael-mattHias scHmiDt
Leitender Oberarzt & Stellvertretender Leiter 
Interventionsbereich Herz und Gefäße | 2. Me-
dizinische Klinik: Herz-Kreislaufmedizin | Städti-
sches Klinikum Dresden

Welche Antikoagulation bei schwie-
rigen Fällen (im richtigen Leben)?
Prof. Dr. D. frank r. Heinzel
Chefarzt | 2. Medizinische Klinik: Herz-Kreis-
laufmedizin | Chest Pain Unit | Intermediate-
Care-Unit | Städtisches Klinikum Dresden

Was bringt der Vorhofohrver-
schluß, und für wen?
Dr. UlricH gerk
Oberarzt & Leiter Interventionsbereich Herz und 
Gefäße | 2. Medizinische Klinik: Herz-Kreislauf-
medizin | Städtisches Klinikum Dresden

Wer braucht heute noch eine  
Koronarintervention? 
Prof. Dr. carsten skUrk
Stellvertretender Klinikdirektor & Leiter des Car-
diac Arrest Center | Klinik für Kardiologie, An-
giologie und Intensivmedizin | DHZC Campus 
Benjamin Franklin | Charité – Universitätsmedi-
zin Berlin

Welcher Patient profitiert wirklich 
von einer renalen Denervation bei 
arterieller Hypertonie?
Dr. Holger PaliscH
Geschäftsführender Oberarzt der Medizini-
schen Kliniken & Leiter des Hypertoniezent-
rums | 2. Medizinische Klinik: Herz-Kreislauf-
medizin | Städtisches Klinikum Dresden

Zusammenfassung und 
Diskussion
Prof. Dr. D. frank r. Heinzel  
Dr. micHael mattHias scHmiDt

Dr. UlricH gerk

18.00

18.10

Pause & kollegialer Austausch19.30

20.00

20.50

Ende der Veranstaltung21.00

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unsere Behandlungsstrategien sind im steten Wandel. Die 
Herz-Kreislaufmedizin profitiert dabei von starken studi-
engestützten Leitlinien.

Dennoch gibt es Situationen, in denen die vorliegenden 
Studien keine ausreichende Entscheidungssicherheit bie-
ten, oder bisher als sicher geglaubte Indikationen wieder 
in Frage gestellt werden. Klinische Erfahrung und patien-
tenorientiertes Vorgehen („primum non nocere, …“) ste-
hen dann im Vordergrund.

In unserer Veranstaltungsreihe Arbeitskreis Herz-Kreis-
laufmedizin möchten wir an diesem Abend mit Ihnen sol-
che Indikationen in Grenzbereichen diskutieren, damit wir 
gemeinsam unsere Patienten bei der Entscheidung für 
eine Behandlungsmethode bestmöglich beraten können. 

Als Gastredner begrüßen wir Herrn Prof. Carsten Skurk, 
stellvertretender Klinikdirektor der Klinik für Kardiologie, 
Angiologie und Intensivmedizin (CBF) am Deutschen 
Herzzentrum der Charité.

Wir freuen uns auf einen interessanten gemeinsamen 
Abend mit spannenden Diskussionen,

herzlich,

Prof. Dr. D. Frank R. Heinzel 
Dr. Michael-Matthias Schmidt 
Dr. Ulrich Gerk
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